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14.10 – 15.40 Uhr 
Seminarblock A      
Seminar 1
Selektivverträge – einfache Anwendung im Praxisalltag

 Selektiv-Leistungen zeitsparend standardisiert  angliedern 
   (Regelvorsorgen)

 Selektivabrechnung effizient kontrollieren
 Abrechnung optimieren     

Monica Grins, BVKJ-Service GmbH, Köln
Seminar 2
Erleichterungen in der Praxisverwaltung durch die BVKJ-Praxis-
App mit integrierter Online-Terminverwaltung - Eine Einfüh-
rung - 
Es geht darum, Ihre Praxisverwaltung zu entlasten. In der Live-
Demonstration zeigen wir Ihnen einen einfachen und schnellen 
Weg, Ihren Praxisalltag nachhaltig zu verbessern. Automatisierte, 
elektronische Patientenorganisation durch Nachrichten- und 
Erinnerungssysteme ersparen Ihnen lästige Recalls und Termin-
erinnerungen. Die Patientenkommunikation wird erleichtert, z.B. 
durch Chat oder Videosprechstunde. Sie und Ihre Ärzte gewinnen 
wertvolle Zeit für eine effektive Patientenversorgung.
Dr. Martin Lang, Augsburg; Marta Claudio, Michelle Krugljak, 
MFAs, Praxis Dr. Lang; Patrick Heinrich, Monks- Ärzte im   
Netz GmbH
Seminar 3
Allergie: Diagnostik und Therapie
Hier ein Jucken, da ein Fleck, immer wieder Ausschlag! Wer kennt 
es nicht? Und wie immer die Angst und Sorge, ob es nicht eine 
Allergie sein könnte? Häufig werden pädiatrische Praxen mit die-
ser Frage konfrontiert. Wie also vorgehen? Welchen Rat erteilen? 
Welche Untersuchungen sind sinnvoll? Und, noch viel wichtiger, 
welche Untersuchungen sind unnötig und sinnfrei?
Dies soll in dem Seminar zur Allergiediagnostik beim Verdacht 
auf allergische Erkrankungen gemeinsam besprochen und  
erarbeitet werden.
Dr. Holger Röblitz, Berlin
Seminar 4
UV-GOÄ in der Kinder- und Jugendarztpraxis
Schülerunfälle in der Kinder- und Jugendarztpraxis - kompliziert 
und schlecht bezahlt?! Wir führen Sie ganz praktisch durch die 
Fallstricke und Besonderheiten der UV-GOÄ anhand konkreter 
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Unfallsituationen. Die Vergütung der Schülerunfallbehandlung 
ist bei weitem nicht so schlecht, wie Sie vielleicht meinen. Es 
lohnt sich auch für Ihre Praxis up to date zu sein, sachgerecht 
abzurechnen und kein Geld "liegen zu lassen".
Simone Holuba, Sonja Mizich, Dr. Wolfgang Landendörfer, 
Nürnberg

8.30 – 10.00 Uhr 
Seminarblock B     
Seminar 5
So optimieren Sie Ihr Zeit- und Terminmanagement
Jede Arztpraxis produziert Zeitfresser, aber zu viele sind fatal: 
Pausen kommen zu kurz, Überstunden häufen sich – steigende 
Fehlzeiten und Fluktuation sind die logische Konsequenz. 
Wichtig ist, die 24 Stunden eines Tages vor Zeitfressern zu schüt-
zen, um genügend Zeit für Familie, Hobby und Entspannung zu 
haben. Das Ziel ist, sich mit einem optimierten Zeit- und Termin-
management 5 bis 8 Stunden Freiraum pro Woche zu schaffen.
Die Themen:

 Zeitfresser erkennen und vermeiden bedeutet  Freiräume     
   schaffen

 Eindeutig definierte Terminkategorien reduzieren Stress   
   bei der Terminvergabe

 Überzeugende Patienteninformationen, damit Patienten sich   
   nach Ihnen richten

 Mit souveräner Gesprächsführung bei der Terminvergabe  
   schneller auf den Punkt kommen.

 Professionelles Online-Terminmanagement reduziert die  
   Termingespräche und optimiert die telefonische Erreichbarkeit.
Dietmar Karweina, Königswinter
Seminar 6
Hauterscheinungen von A-Z
Eine Bilderreise durch die pädiatrische Blickdiagnostik
Dr. Steffen Lüder, Berlin
Seminar 7
Tipps und Tricks mit der BVKJ-PraxisApp und 
online-Terminkalender.    
- auch als Intensivierung für Teilnehmer*innen von S2 geeignet -
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Wir haben immer mehr Patienten zu versorgen. Hinzu kommt: 
Die Praxisverwaltung verschlingt immer mehr Zeit. So verlieren 
wir im alltäglichen Praxisstress Arbeitskraft und wertvolles Be-
handlungspotenzial. Das können Sie verändern: Mit der BVKJ-
PraxisApp kann Ihre Verwaltungsroutine digital ersetzt werden.  
Im Seminar für Fortgeschrittene warten diese Themen auf Sie:

 Nachrichtensysteme und Recalls für Ihre Praxis ganz individuell   
   gestalten,

 Patientenkommunikation optimieren und aufwändige Telefonie      
   reduzieren,

 im Handumdrehen einen Online-Kalender für Ihre Praxis ein   
   richten und

 sogar die Selektivverträge organisieren und verwalten können. 
Dr. Martin Lang, Augsburg; Marta Claudio, Michelle Krugljak, 
MFAs, Praxis Dr. Lang; Patrick Heinrich, Monks- Ärzte im   
Netz GmbH
Seminar 8
Modernes Wundmanagement    
Sowohl akute als auch chronische Wunden bedürfen einer  sofor-
tigen und fachgerechten Versorgung. Da das Wundmanagement 
ebenso vielfältig wie unsere Patienten ist, werden wir uns  in 
diesem Block der Vielfalt der Wunden widmen. 
Von Neugeborenen mit Windeldermatitis über Kleinkinder mit 
Verbrühungen bis zum Jugendlichen mit tiefen Schnittverlet-
zungen – Wunden in der Pädiatrie/Kinderchirurgie betreffen alle 
Altersgruppen und die Versorgung dieser Patienten sollte jeder 
beherrschen. Dank vieler Bilder werden wir versuchen, die Praxis 
in die Theorie zu holen.
Aileen Flach, Berlin
Seminar 9
Sichere Bindung – ein lebenslanger Schutz für ś Kind   
Die Entwicklung einer sicheren Bindung ist ein Schutzfaktor für 
das ganze Leben. Denn eine verinnerlichte sichere Bindung hilft, 
Stress im Leben besser zu bewältigen und mit Herausforderun-
gen leichter umzugehen. Eine sichere Bindung entwickelt sich, 
wenn die Eltern feinfühlig mit dem Baby/Kind umgehen und es 
in seinen Bedürfnissen nach Nähe/Sicherheit wie auch Spielen/
Lernen angemessen umsorgen und unterstützen.
Im Seminar wird es um folgende Fragen gehen:

 Wie kann eine sichere Bindung gelingen?
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 Welche Bindungsstile gibt es?
 Was brauchen Kinder, um in ihrer Bindungsentwicklung  

   unterstützt zu werden?
 Was brauchen die Eltern?
 Was können wir Eltern an Unterstützung/Informationen   

   anbieten?
Susanne Niederberger, Bonn    
Seminar 10, Doppelseminar, Block B + C
Notfälle in der Kinderarztpraxis - was tun und was benötige ich? 
In diesem Doppelseminar können Sie die aktuellen Leitlinien 
für die Reanimation von Säuglingen und Kleinkindern erlernen. 
Nach dem Theorieteil bekommen Sie die Möglichkeit, das theo-
retisch Erlernte in die Praxis umzusetzen. Maskenbeatmung bei 
Säuglingen und Kleinkindern sowie die Herzdruckmassage bei 
diesen Altersgruppen. 
Ein weiteres Lernziel ist die individuelle Notfallausstattung in der 
Kinderarztpraxis. Was benötigen wir für die Erstversorgung von 
vital bedrohten Patientinnen und Patienten?    
Dr. Jörg Brand, Neu-Isenburg
Seminar 11, Doppelseminar, Block B + C
Azubis her zu uns!       
MFAs wollen Mitarbeiterinnen als zukünftige Kolleginnen, die 
gerne, motiviert und wissbegierig unsere Teams verstärken. Sich 
auf den Berufsschulunterricht und das Führen der Berichtshefte 
der Landesärztekammern zu beschränken, genügt den heutigen 
Anforderungen an eine moderne Ausbildung nicht mehr. Wir 
stellen ein überbetriebliches Konzept der strukturierten Aus-
bildung und Prüfungsvorbereitung vor. 15 Auszubildende aus 
Kinder- und Jugendarztpraxen kommen jeden Monat aus einem 
Umkreis von 50 km zusammen, um von engagierten MFAs, in 
Ergänzung der Berufsschulbildung, für die pädiatrische Praxis 
speziell qualifiziert und für die Abschlussprüfung vorbereitet  
zu werden.
Simone Holuba, Sonja Mizich; MFA`s,     
Dr. Wolfgang Landendörfer Nürnberg

10.30 – 12.00 Uhr 
Seminarblock C      
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Seminar 12
Effektives Selbstmanagement     
Viele MFA kennen das: Entspannung kommt zu kurz, das Ab-
schalten fällt schwer, innerer Druck, Selbstzweifel und Sorgen 
mindern die Lebensqualität. Das Ziel muss sein, den hektischen 
Praxisalltag gelassen und selbstbewusst zu meistern. Das kann 
nur gelingen, wenn MFA ein effektives Selbstmanagement  
beherrschen. Die Themen:

 Den eigenen Stress verstehen und in den Griff bekommen
 Sich vor verbalen Angriffen wirksam schützen
 Die 5-Minuten-Tankstelle im Praxisalltag
 Innere Stärke und Selbstvertrauen gezielt aufbauen

Dietmar Karweina, Königswinter
Seminar 13
Vernachlässigung und Misshandlung von Kindern –   
wie kann es gelingen, kein Kind zu übersehen    
Vom komischen Bauchgefühl zur kompetenten Intervention – 
was Sie wissen müssen, um im Praxisteam professionell   
auf (mögliche) Kindesmisshandlung, -missbrauch und   
-vernachlässigung reagieren zu können.
Dr. Oliver Berthold, Berlin
Seminar 14
Inhalieren – so geht’s! 
Dosieraerosole, Autohaler, Ellipta, Easyhaler, Novolizer, Diskus, 
Inhalierhilfen/Spacer, Kompressionsvernebler… Tabletten schlu-
cken oder Saft trinken, das ist einfach! Das richtige Inhalieren 
auch, aber wir müssen die Inhalationstechnik bei unseren kleinen 
und großen Patienten regelmäßig kontrollieren, denn allzu oft 
schleichen sich im Laufe der Zeit Fehler bei der Anwendung 
ihrer Inhalationssysteme ein. Voraussetzung dafür ist aber, dass 
wir Bescheid wissen, wie es geht! In diesem Seminar werden die 
wichtigsten Inhalationssysteme vorgestellt, ihre Handhabung 
erklärt und praktisch eingeübt.
Dr. Stefan Willimsky, Karlsruhe
Seminar 15
Genitale Hygiene bei Mädchen und jungen Frauen – was ist 
nötig? Rötungen, Juckreiz, Brennen – wann ist es eine Infektion? 
Es soll um die häufigsten Fragen und alltäglichen „Probleme“ 
von Mädchen und Jugendlichen in der Praxis gehen. Was können 
die MFA ś am Telefon sensibel erfragen, wie beraten, wann ist 
eine Vorstellung sinnvoll, welche Krankheitsbilder gibt es und 
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welche Therapien?
Dr. Johanna Harris, München
Seminar 16, Aufbauseminar zum Seminar 9
U3 – Die Sorge um die Eltern-Kind-Beziehung
Eine sichere Bindung entsteht, wenn Eltern von Anfang an fein-
fühlig auf ihre Babys reagieren. Daher lassen sich in verschiede-
nen Situationen schon früh Beobachtungen machen, die wichtige 
Aufschlüsse darüber geben, ob Eltern angemessen feinfühlig auf 
ihre Babys eingehen oder ob Anlass zur Sorge besteht. Diese Be-
obachtungen können bisweilen auch belastend sein. Das Seminar 
soll Raum geben, über diese Belastungen in Austausch zu gehen 
und Ideen zum Umgang damit entwickeln. Es ist ausdrücklich 
erwünscht, eigene Erfahrungen einzubringen. Im Seminar wird 
es um Fragen gehen wie:

 Was kann ich an der Rezeption/im Wartezimmer/im 
   Untersuchungsraum an wichtigen Aspekten beobachten?

 Was belastet uns als MFA im Kontakt mit Eltern/Kindern?
 Wie können wir damit umgehen?
 Was können wir Eltern an Unterstützung, 

   Information anbieten?
Susanne Niederberger, Bonn

Seminarblock A: Freitag, 16.6.2023, 14.10 – 15.40 Uhr

Seminarblock B: Samstag, 17.6.2023, 08.30 – 10.00 Uhr

Seminarblock C: Samstag, 17.6.2023, 10.30 – 12.00 Uhr
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